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33. (Staatsexamensaufgabe Frühjahr 2011). Im R4 sind die Vektoren

v1 =


1
2
3
4

 , v2 =


2
3
4
1

 , v3 =


1
3
5
3

 , v4 =


1
1
1
1

 und v =


3
5
7
1


gegeben. Man zeige, daß der von v1, v2, v3, v4 erzeugte Unterraum V von R4 den
Vektor v enthält und bestimme die Dimension von V .

34. (Staatsexamensaufgabe Herbst 2011). Im R–Vektorraum Pol(R) aller Polynome
mit reellen Koeffizienten seien

u1 = X3 + X2, u2 = X2 + X und u3 = X + 1

sowie
w1 = X3 −X2 + X und w2 = X2 −X + 1

gegeben; ferner seien U = 〈u1, u2, u3〉 und W = 〈w1, w2〉 die von u1, u2, u3

bzw. von w1, w2 erzeugten Unterräume von V . Man bestimme eine Basis des
Unterraums U ∩W .

35. (Staatsexamensaufgabe Herbst 2005). Im reellen Vektorraum R3×3 sei

U =
{
A ∈ R3×3 | A> = A und Spur(A) = 0

}
;

dabei bezeichne Spur(A) die Summe der Diagonalelemente von A.

a) Man zeige, daß U ein Unterraum von R3×3 ist, und bestimme dim(U).

b) Man zeige, daß

A1 =

1 0 0
0 −1 0
0 0 0

 und A2 =

 0 −1 1
−1 0 0
1 0 0


in U liegen und linear unabhängig sind, und ergänze A1, A2 zu einer Basis
von U .

36. Sei V ein endlichdimensionaler Vektorraum sowie U1, . . . , Ur Unterräume von V .

a) Man leite im Falle r = 3 eine Formel für dim (U1 + U2 + U3) her.

b) Man zeige für alle r ≥ 2 mit Hilfe vollständiger Induktion

dim (U1 + . . . + Ur) ≤ dim(U1) + . . . + dim(Ur).

Abgabe bis Freitag, den 13. Januar 2012, 1000 Uhr (Kästen vor der Bibliothek).


